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G A S T M A N N S C H A F T 

Der VfR Bad Bellingen begrüßt zum heutigen 
Heimspiel recht herzlich den TuS Lörrach- 
Stetten mit ihrem Trainergespann Adrian  
Theimer und Sascha Müller. Der TuS konnte 
aus den letzten 3 Spielen nur einen Punkt mit-
nehmen. Um den Anschluss nach Oben nicht zu 
verlieren, muss nun gegen den neuen Tabellen- 
führer aus Bellingen unbedingt gepunktet  
werden. Doch der VfR ist nach 9 Spielen  
immer  noch ungeschlagen und geht als 
Tabellenführer selbstbewusst in die Partie. 

Wir freuen uns auf eine spannende und hoch-
klassige Partie.

T U S  LÖ R R AC H - S T E T T E N  



D A S  T E A M 
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Werner Gottschling
Andre Büchin
Ines Klünder

BETREUER
ANDRE

Patrick Büchin
Janik Metzger

Lucas Würmlin
Frank Scheffelmeier
Kai Schillinger

Jannik Schöne
Mohamed Hasnaoui
Tim Schulz

Leon Dickau
Dominik Hugenschmidt
Jacem Mhedhbi
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Ahmed Hasnaoui
Thomas Rosskopf

Moritz Reif

Tim Schillinger
Adrian Grozinger

Oli Blessing

Jochen Knoll
Frank Reinstadler

Jakob Hugenschmidt

Jonas Dosenbach
Maxi Lais

Dominik Fräulin

Kevin Bauer
Tim Siegin
Alex Dorn
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T R A I N E R W O R T 

Herzlich willkommen zum heutigen Heim-
spiel gegen den TuS Lörrach-Stetten.

Nach einem durchwachsenen Start in die 
Runde mit vielen Unentschieden ist es uns 
nun gelungen, mit drei Siegen in Folge 
in der Tabelle ganz nach oben zu klettern. 
Diese Entwicklung mag den einen oder ande-
ren etwas überraschen. Wenn ich aber sehe 
mit was für einer Konzentration die letzten 
Wochen trainiert wird kommt dieses dann 
nicht von ungefähr. Die Spieler haben lang-
sam verstanden was nötig ist, um erfolgreich 
Fussball zu spielen. Hier geht es um Dinge 

auf, wie neben dem Platz. So macht es für 
alle noch mehr Spaß, ein gemeinsames 
Ziel zu verfolgen. Jetzt heißt es den Fokus  
weiterhin auf intensive Trainingswochen zu 
legen um eine gute Basis fürs Wochenende 
zu schaffen. Wir wollen uns stetig verbessern 
um die nächsten Schritte zu machen.

Also volle Konzentration auf dieses nächste 
Spiel. 

Ich wünsche allen eine interessante Partie  
und bedanke mich jetzt schon für ihre  
Unterstützung.

Gruß der Trainer

TRAINER WERNER GOTTSCHLING 
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Zum heutigen Heimspiel der ersten Mannschaft 
begrüße ich alle Zuschauer sowie unsere Gäste 
aus Lörrach-Stetten im Rheinstadion.

Was soll ich sagen? Es läuft! Und zwar nicht rück-
wärts und bergab, nein. Dieses Mal läuft’s - und 
zwar so richtig. Nach neun Spielen ist unsere  
Erste noch immer ungeschlagen und aktuell so-
gar Tabellenführer. Ganz okay, wie ich finde, da 
kann man ruhig mal klatschen. Und feiern.

Und da komm ich ins Spiel. Als neue, erste und 
einzige „Beauftragte für Events und gute Laune“ 
(ja, genau) freue ich mich natürlich ganz beson-
ders, wenn das mit der guten Laune so einfach 
ist. Bleiben bloß noch die Events. Die entspre-
chende Feuertaufe habe ich diesen Sommer ja 
schon hinter mich gebracht. Beim Lichterfest in 
Bad Bellingen sowie beim Sommerfest auf dem 
Campingplatz in Bamlach ging es ganz schön 
rund. Aber trotz diverser kleinerer Schwierig-
keiten lief es dann (fast) wie geschmiert. Dafür 
noch einmal ein großes Dankeschön an meine 
lieben Vorstandskollegen (inklusive Assistentin-
nen) und meine zahlreichen Helferlein!

Aktuell stehen keine Feste an, aber diverse 
Events sind natürlich in Planung. Sobald es 
mehr Infos zu den jeweiligen Veranstaltungen 
und Plänen gibt, erfahrt ihr es natürlich auch 
hier. Wer Ideen, Vorschläge, Fragen, Nörgeleien 
(ungern), Komplimente (sehr gern), eine Wein-
schorle weiß-sauer oder sonst irgendetwas hat: 
immer her damit!

Und jetzt wünsche ich allen viel Fußball-Freude 
und einen schönen Abend im Rheinstadion.

V O R S T A N D S W O R T 
VFR - EVENTMANAGERIN, VERA BÜCHIN 

Vera Büchin

VfR-Eventmanagerin
VfR Bad Bellingen
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Genau Ihre Marke…
· Kfz-Service für alle Fabrikate
· TÜV / AU im Hause
TRITSCHLER AUTOFIT · Gutedelstr. 32 · 79418 Schliengen
Telefon: 0 76 35/82 20 88 · Fax: 0 76 35/82 20 89 · E-Mail: asc.tritschler@web.de · www.asc-tritschler.de

Tritschler

Sonderanfertigung_sw_groß  12.07.2006  11:14 Uhr  Seite 1

Ausführung sämtlicher Fliesen-, Naturstein-, Mosaikarbeiten

Klaus Schillinger
Fliesenlegermeister
Fliesenfachgeschäft
79415 Bad Bellingen/Rheinweiler
Burgunderstraße 6
Tel. 0 76 35 90 50
Fax 0 76 35 2 00 25
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1. VfR Bad Bellingen

2. SV Schopfheim

3. SpVgg Brennet-Öflingen

4.  TuS Kleines Wiesental

5. TuS Lörrach-Stetten (Ab) 

6. SV Weil III

7. FV Fahrnau

8. FC Hauingen

9. SV Todtnau

10. FC Bosporus Weil (Auf)

11. FC Huttingen

12. SV Eichsel

13. FC Hausen

14. TuS Efringen-Kirchen II

15. FV Degerfelden (Auf)

16. SV Herten II
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26:11

26:14

23:14

26:14

24:20

12:14

18:16

13:13

12:13

17:21

14:16

19:20

23:21

10:26

15:28

9:26

SPIELEKREISLIGA A WEST S U N TORE DIF PKT

T A B E L L E 

E R G E B N I S S E 

ERSTE MANNSCHAFT
STAND 13 OKTOBER 2015

SPIELTAG 9

TuS Lö.-Stetten - SV Todtnau

SV Eichsel - VfR Bad Bellingen

TuS Efr.-Kirchen - SV Weil III

FC Hausen - FC Hauingen

FC Huttingen - SV Herten II

TuS Kl. Wiesental - FV Fahrnau

FC Bosp. Weil - SpVgg Br.-Öflingen

FV Degerfelden - SV Schopfheim 

1 - 2

0 - 1

1 - 1

2 - 2

0 - 0

3 - 0

3 - 2

4 - 4
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H E U T I G E R  S P I E L T A G   
SAMSTAG, 17 OKTOBER 2015 SONNTAG, 18 OKTOBER 2015

S P I E L T A G  10

FV Fahrnau - TuS Efringen-Kirchen II

FC Hauingen - TuS Kleines Wiesental

VfR Bad Bellingen - TuS Lö.-Stetten

FC Hausen - FV Degerfelden

SV Weil III - FC Bosporus Weil

SpVgg Br.-Öflingen - SV Eichsel

SV Herten II - SV Schopfheim

SV Todtnau - FC Huttingen

15.30

16.00

16.00

16.30

18.00

15.00

15.00

15.00

4

2

2

1

5

1 11

M LAIS

 J SCHÖNE J HUGEN-
SCHMIDT

T ROSSKOPF

J DOSENBACH

D FRÄULIN

T SCHILLINGER M SCHIMD-
HAUSER

6

T SIEGIN

3

M REIF

S C O R E
 
B O A R D
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R Ü C K B L I C K

Wie schon in den letzten Spielen, so war 
der VfR auch dieses Mal wieder von der 
schnellen Fraktion. Dominik Fräulin nutzte 
eine Torchance bereits in der 4. Minute und 
erzielte die 1:0-Führung. Die wieder mit 
Stammtorhüter Patrick Büchin angetretene 
Gottschling-Truppe zog ihr Kurzpassspiel auf 
und dominierte das Spiel. Wiederum Domi-
nik Fräulin luchste dem Gäste-Torhüter (19. 
Min.) den Ball ab und beförderte ihn zum 
2:0 über die Torlinie. Nachdem Ahmed Has-
naoui (24. Min.) noch am Torerfolg scheiter-
te, erhöhte Moritz Reif (36. Min.) mit einem 
an Tim Siegin verschuldeten Foulelfmeter 
auf 3:0. Dem gut aufgelegte Dominik Fräulin 
gelang in der 38. Minute ein weiteres Husa-
renstück. Er schnappte sich in der Mitte des 
Spielfeldes den Ball, erkannte, dass der Gäs-
te-Keeper weit vor dem Tor stand und zog 
fast von der Mittellinie aus ab. Der Ball lan-
dete über den verdutzen Bosporus-Torhüter 
fliegend zum 4:0 im Netz. Kurz vor der Pause 
hatte der VfR noch zwei weitere Chancen 
das Ergebnis zu verbessern. Zunächst setz-
te sich Tim Siegin im Strafraum durch und 
scheiterte am Torpfosten. Auch eine Direk-
tabnahme von Ahmed Hasnaoui nach Flan-
ke von Jakob Hugenschmidt fand nicht den 

Weg ins Tor. Der Aufsteiger aus Weil hatte in 
der ersten Hälfte (40. Min.) eigentlich nur 
eine richtige Torchance.  Der Ball wurde von  
einem Bellinger Abwehrspieler aber auf der 
Torlinie geklärt. Nach Wiederanpfiff merkte 
man dem Gegner an, dass sie sich vorge-
nommen hatten, das Ergebnis zu verbessern. 
Bosporus kam besser ins Spiel, erspielte 
sich auch ein kleines Übergewicht und kam 
zu Torchancen. In der 47. Minute verzeich-
neten sie einen Lattentreffer und in der 60.  
Minute vereitelte VfR-„Fänger“, Patrick  
Büchin, mit einer Glanzparade einen To-
rerfolg der Gäste aus Weil. Aber in der 66.  
Minute war auch er machtlos, als ein  
Freistoß den Weg zum 4:1 ins VfR-Tor  
fand. Die Platzherren bekamen das Spiel 
wieder in den Griff und „Jaki“ Hugen-
schmidt versuchte sich mit einer Direktab-
nahme, die jedoch das Ziel knapp verfehl-
te. Bosporus Weil musste in der 77. Minute 
eine Gelb/Rote Karte hinnehmen und dem 
eingewechselte Max Schmidhauser gelang 
in der 86. Minute noch ein Tor zum 5:1 
Endergebnis. Das Team von Trainer Werner 
Gottschling ist nun im 8. Spiel seit Saisonbe-
ginn ungeschlagen und rückte näher an die  
Spitzengruppe heran.

VFR BAD BELLINGEN   -   FC BOSPORUS WEIL

5

SPIELTAG 8
3 OKTOBER 2015

1

Ahmed Hasnaoui und seine Stürmerkollegen erar-
beiten sich viele Torchancen, doch das Runde wollte 
an diesem Tag einfach nicht ins Eckige. Am Ende war 
es Tim Siegin, der den Treffer des Tages für den VfR 
erzielte. 
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Die Erste des VfR reiste am vergangenen 
Samstag zum Auswärtsspiel nach Eichsel und 
brachte drei Punkte im Gepäck mit zurück. 
Für den erkrankten Torhüter Patrick Büchin 
stand Janik Metzger im Tor. Trainer Werner 
Gottschling musste außerdem auf Tim Schil-
linger, Mohamed Hasnoui, Jonas Dosenbach 
und Janik Schöne verzichten, es stand aber 
trotzdem eine schlagkräftig Elf auf dem 
Platz. Der VfR legte gleich los und erspiel-
te sich in der 5. Minute eine Kopfballchance 
von Tim Siegin. Aber auch die Platzherren 
waren gefährlich, wie ein Lattentreffer (10. 
Min.) zeigte. Im Gegenzug erspielte sich die 
Gottschling-Truppe eine Doppelchance, bei 
der zunächst Tim Siegin mit einem Schuss 
am Eichsler Torhüter scheiterte, den Abpral-
ler schoss der heranstürmende Maxi Lais 
knapp übers Tor. Auch Kai Schillinger (14. 
Min.) versuchte sich mit einem Weitschuss, 
der ebenfalls knapp das Ziel verfehlte. Ir-
gendwie hatten die Gäste die Umstellung 
vom Kunstrasen auf den Naturrasen in Eich-
sel noch nicht richtig vollzogen. Viele Fehl-
pässe prägten das VfR-Spiel, was man eigent-
lich sonst nicht kennt. Hieraus ergaben sich 
auch Torchancen für die Heimmannschaft. In 
der 18. Minute war die von Lucas Würmlin  
ansonsten gut organisierten VfR-Abwehr 
einmal unsortiert und eröffnete dem Geg-
ner einen Torschuss, der das Gehäuse knapp 
verfehlte. Auch in der 25. Minute erarbeite-
ten sich die Eichsler eine Chance, die jedoch 
wiederum vergeben wurde. Der VfR legte 
nach und „Jaki“ Hugenschmidt setzte über 
die linke Seite zu einem Konter an. Seine 
Hereingabe landete perfekt beim in Stel-
lung gelaufenen Maxi Lais, der alleine vor 

dem Torhüter auftauchte und den Ball über 
den Kasten schoss. Tim Siegin befreite die 
mitgereisten Bellinger Zuschauer von ihren 
Qualen und schloss einen Alleingang über 
die linke Seite (36. Min.) mit dem 0:1 ab. 
Der agile Maxi Lais hatte in der 45. Minu-
te eine Riesenchance, als er alleine auf den 
Torhüter zulief aber an diesem scheiterte. 
In der zweiten Hälfte waren die VfR-Fans 
gleich mehreren „Herzinfarkte“ ausgesetzt, 
denn das erlösende 0:2 wollte und wollte 
nicht fallen. Es reihten sich ca. sieben „tot-
sichere“ Bellinger Chancen aneinander. Mo-
ritz Reif (66. Min.) alleine vor dem Tor, Tim 
Siegin lief vier Mal allen davon und tauchte 
alleine vor dem gegnerischen Torhüter auf. 
Aber Schusspech und gute Goalie-Reaktion 
verhinderten einen Torerfolg, zudem wur-
de ein Schuss von ihm mit dem Kopf auf 
der Torlinie geklärt. Die anderen Mitspieler  
taten es im gleich. In der Schlussphase bzw. 
in der Nachspielzeit hatte Ahmed Hasnaoui 
noch zweimal die Möglichkeit endlich den 
Sieg sicherzustellen. Ein sauberes Zuspiel 
von Tim Siegin ließ ihn frei vor dem Torhü-
ter auftauchen, in dem er aber auch seinen 
Meister fand. Bei einem weiteren VfR-Angriff 
in der Nachspielzeit, lief Ahmed Hasnaoui 
alleine auf das Tor zu, statt aber selbst den 
Abschluss zu suchen, wollte er noch einen 
Mitspieler in Position bringen, was die her-
vorragende Torchance zunichtemachte. Aber 
auch die Eichsler versuchten immer wieder, 
mit ihrem unbändigen Kampfeswillen, noch 
den Ausgleich zu erzielen. Fast wäre dies in 
der 88. Minute auch noch gelungen, wenn 
nicht „Jung-Fänger“ Janik Metzger mit einer 
super Reaktion sein Tor verteidigte. 

SV EICHSEL   -   VFR BAD BELLINGEN

0

SPIELTAG 9
10 OKTOBER 2015

1
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N Ä C H S T E R  S P I E L T A G 

S P I E L B A L L S P E N D E 
Ünterstützen Sie den VfR! Sie haben die Möglichkeit, für jedes Heim-
spiel der Ersten Mannschaft des VfR Bad Bellingen, einen Spielball für 
100€ zu spenden. Treten Sie in Kontakt mit unserem Vorstandsmitglied
Jürgen Escher. Wir freuen uns auf Ihre Spende!

SAMSTAG, 24 OKTOBER 2015 SONNTAG, 25 OKTOBER 2015

S P I E L T A G  9

SV Eichsel - SV Weil III

TuS Lö.-Stetten - SpVgg. Br.-Öflingen

SV Schopheim - SV Todtnau

TuS Efr.-Kirchen II - FC Hauingen

FV Degerfelden - SV Herten II

FC Huttingen - VfR Bad Bellingen

TuS Kleines Wiesental - FC Hausen

FC Bosporus Weil - FV Fahrnau

16.00

16.00

16.00

18.00

15.00

15.00

15.00

15.00
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1. SF Schliengen

2. SV Weil IIII

3. T.J.Z Weil

4. FC Huttingen II

5. VfR Bad Bellingen II

6. SV Istein II

7. FC Friedlingen II

8. TuS Efringen-Kirchen III

9. SG Malsburg/Marzell II

10. SV Liel-Niedereggenen III

11. FC Kandern II

12.  SC Kleinkems

13. Spvgg Märkt/Eimeldingen II

8

5

6

8

8

7

5

6

7

8

6

7

7

8

5

5

4

3

3

3

3

2

1

1

1

0

0

0

1

1

2

2

1

0

1

2

1

0

0

34

38

16

13

9

-3

3

-3

-7

-15

-16

-27

-41

0

0

1

3

3

2

1

3

4

5

4

6

7

24

15

15

13

11

11

10

9

7

5

4

3

0

39:5

40:2

21:5

29:17

26:17

18:21

20:17

15:18

16:23

12:27

9:25

5:32

8:49

SPIELEKREISLIGA C / STAFFEL 1 S U N TORE DIF PKT

T A B E L L E ZWEITE MANNSCHAFT
STAND 13 OKTOBER 2015

SPIELTAG 9 / FREITAG, 16 OKTOBER 2015

SPIELTAG 10 / SONNTAG, 25 OKTOBER 2015

SPIELTAG 11 / FREITAG, 16 OKTOBER 2015

VfR Bad Bellingen II -FC Huttingen II

SV Liel/Niederegg. III - VfR Bad Bellingen 

VfR Bad Bellingen II -Spvgg Märkt/Eimeldingen 

19.30

10.30

19.30

N Ä C H S T E  S P I E L E   
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R Ü C K B L I C K
SPIELTAG 7

2 OKTOBER 2015

SPIELTAG 8
10 OKTOBER 2015

VfR Bad Bellingen II - SG Malsburg/Marzell II

SF Schliengen - VfR Bad Bellingen II

(Torschützen: Max Schmidhauser (3), Frank Muser, Kevin Bauer Jonas Dosenbach) 

(Torschützen: Kevin Bauer)

 

Im 7. Saisonspiel konnte unsere Zweite Mann-
schaft souverän den dritten Sieg einfahren. 
Von Beginn an versuchte die Reserve vom 
Wälder durch Härte und Aggressivität den 
Spielfluss unserer ersatzgeschwächten Zwei-
ten (ohne neuen Spieler) zu unterbinden. 
Doch schon in der 9. Minute spielte Oldie 
Frank Muser mustergültig auf Max Schmid-
hauser, der gekonnt zum 1:0 einschob. Wei-
tere Großchancen wurden ausgelassen bis 
Jonas Dosenbach (Leihgabe aus der Ersten) 
und wiederum Max Schmidhauser noch vor 
der Pause auf 3:0 erhöhten. In der zweiten 
Hälfte ersetzte Trainer Stephan Hosslin den 
Jungspund Stanley Metzger, der in der ersten 

Hälfte über die rechte Seite weite Wege ging. 
Nach der Pause krönte Max Schmidhauser mit 
Tor Nummer 3 seine tolle Leistung. Die Gäs-
te erzielten per Elfmeter zwischenzeitlich das 
4:1. In der 70. Minute war es Mittelfeldmo-
tor Frank Muser, der mit einem sehenswerten 
Schuss in den linken Winkel auf 5 zu 1 erhöh-
te. Den Schlusspunkt für den VfR setzte Kevin 
Bauer, der freistehend vor dem Malsburger 
Torhüter auftauchte und in gewohnter Torjä-
germanier versenkte. Das Team um Kapitän 
Fabian Bunke steht nun auf dem vierten Ta-
bellenplatz und spielt nächstes Wochenende 
beim Tabellenführer in Schliengen auf.

Am Samstag spielten trat die VfR-Reserve  
beim Tabellenführer in Schliengen an. Die 
Mannschaft hatte unter der Woche gut 
trainiert und war hochmotiviert. Auf dem 
schwer bespielbaren Rasen hatten beide 
Mannschaften ihre Probleme, so dass das 
Spiel meist über Kampf und Laufbereitschaft 
bestimmt wurde. Spielerische Akzente wa-
ren Mangelware. In der 13. Minute waren 
es die Schliengener, die die erste richtige 
Chance nutzten und zum 1:0 trafen. Un-
sere Jungs ließen den Kopf nicht hängen, 
und Kevin Bauer schloss eine schöne Einzel- 
aktion zum 1:1 ab. So ging man in die Halb-
zeit. Das Spiel wurde in der zweiten  Halbzeit 
ruppiger und der schwach leitende Schieds-
richter stand mit seinen Fehlentscheidun-
gen immer mehr im Mittelpunkt. In der 64. 

Min. pfiff er einen Elfmeter für Schliengen. 
VfR-Goalie Chris Fredrich parierte den Elfer, 
doch im Nachschuss  bugsierte der Schütze 
den Ball klar mit der Hand über die Linie. 
Dies hatte der Schiedsrichter übersehen. 
Der VfR warf nochmals alles nach vorne,  
und hatte noch mehrere Chance die zum 
Ausgleich hätten führen müssen. Schliengen 
kann sich über 3 glückliche Punkte freuen. 
Wie auch gegen Weil hätte der VfR ein Un-
entschieden verdient gehabt. Glück hatte 
kurz vor Spielende Fabian Bunke, der nach 
einem rüden Foul nur die gelbe Karte sah. 
Ein herzliches Dankeschön an die treuen 
Fans des VfR, die auch in diesem Auswärts-
spiel die zweite Mannschaft zahlreich unter-
stützt haben.

6 : 3

2:1
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V F R  -  O L D I E S
Stammtisch der VfR-Oldies

Am Freitag, 02.10.15 trafen sich ca. 25 ehe-
malige Kicker des VfR zum obligatorischen 
vierteljährlichen Stammtisch im Topinambur, 
der Sportgaststätte des VfR Bad Bellingen. 
Zunächst ließ man sich mit Speis und Trank 
vom neuen Pächterehepaar Stephan und 
Cornelia Mark und ihrem Team verwöhnen. 
Nachdem der Hunger gestillt und der erste 
Durst gelöscht war, begrüßte der Kapitän der 
VfR-Oldies, Helmut Hössle, die anwesenden 
„Altstars“. Helmut Hössle verkündete, dass 
dies nun der 60 Stammtisch ist, der seit Ein-
führung dieses Brauchs abgehalten wird. 
Helmut Hössle übernahm die Nachfolge des 
im Jahre 1999 verstorbenen Oswald Meyer, 
der die Ausflüge der ehemaligen Fußballer 
des VfR ins Leben rief. Zusätzlich zu dem all-
jährlichen Ausflug führte Helmut Hössle die 
vierteljährlichen Stammtische ein. Alle Ol-
dies sind mit Leib und Seele dabei, wenn die 
Termine für die Stammtische und den jährli-
chen Ausflug anstehen. Meistens treffen sich 
25 – 30 Spieler aus den 50er – 70er Jahre und 
freuen sich immer über einen tollen Event 
bei dem man sich über das frühere und auch 
heutige Geschehen auf den Fußballplätzen 
austauscht. Natürlich wird außerdem dem 
Gesang der alten Fußballerlieder gefrönt. Ein 

Brauch der bei den heutigen Kickern kaum 
mehr gepflegt wird. Wir freuen uns, dass wir 
mit den beiden Westermänner (Rolf und Wil-
fried) zwei „Jungs“ in der „Stammelf“ haben, 
die nicht nur gute Fußballer waren, sondern 
auch über „geölte“ Stimmen verfügen und je-
des „Lumpenlied“ kennen. So auch an diesem 
Abend. Wilfried „Tilli“ Westermann hatte die 
ganze Woche die „Krätze“ im Hals, aber am 
Freitagabend war sie wie weggeblasen. „Til-
li“ lief zu großer Form auf und gab auch als 
Solopart das Lied „ Unser Pfarrer hat eine 
wunderschöne ……!“ zum Besten. Wie es bei 
diesem Lied der Brauch ist, mussten alle ihre 
Köpfe nach unten auf den Tisch legen und 
den Referee mitbrummeln. Auch der „Pava-
rotti“ aus Friedlingen, Rolf Westermann war 
gut drauf und schmetterte u.a. auch das Lied 
vom „Italiener“, das immer ein Highlight ist. 
Der Bajazzo, das Lieblingslied vom früheren 
Kopfball-Ungeheuer, Kieler-Karle durfte auch 
nicht fehlen. Nachdem die ersten zu später 
Stunde den Heimweg antraten, rückten die 
übrigen ehrgeizigen Stammspieler zusam-
men und legten nochmal richtig los. Die ganz 
Eisernen zog es zum Abschluss noch an die 
Theke, bevor man den Heimweg in Angriff 
nahm. 
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V F R  -  N E W S
Zwiebelwaiefest bei Familie Würmlin

Zum 3. Mal in Folge luden Conny und Frank 
Würmlin die 1. Mannschaft mit Anhang zum 
Zwiebelwaie-Essen in den heimischen Gar-
ten ein. Der VfR-Tross staunte nicht schlecht, 
als sie nach dem erfolgreichen Auswärtspiel 
in Eichsel bei Würmlin‘s „aufschlugen“, wie 
toll das Ambiente mit Festzelt und Tischde-
koration hergerichtet wurde. Trauben, Nüs-
se, Getränke, alles was das Herz begehrte 
waren vorhanden. Conny und Frank mussten 
gezwungenermaßen auf die Mitfahrt nach 
Eichsel verzichten, denn die Vorbereitungen 
nahmen den ganzen Samstag in Anspruch. 
Zwiebel, Speck und Gemüse schneiden, Teig 
vorbereiten. Conny hatte alles voll im Griff, 
knetete wie eine Weltmeisterin und schob 
eine Waie nach der anderen in den Ofen. 
Die hungrigen Jungs konnten nicht genug 
kriegen und es war ausreichend Zeit, um das 
Spiel in Eichsel nochmal Revue passieren zu 
lassen. Man freute sich, zumindest über die 
bevorstehende Nacht, den 1. Tabellenplatz 
erobert zu haben, was sich am Sonntag aber 
vermutlich wieder ändern wird, da Brennet 
und Schopfheim erst am Sonntag antraten. 

Es war gute Stimmung vorhanden und Jung-
VfR-Fan, Nick, zog einen Schurz an und ver-
sorgte seine Idole mit immer neuen Waien. 
Er hatte das voll im Griff und einen genau-
en Plan der Verteilung. Selbst bei in Aus-
sicht gestelltem Trinkgeld ließ er sich nicht 
erweichen, den Verteilungsplan zu ändern. 
Kapitän Moritz Reif ergriff das Wort, bedan-
ke sich bei den Würmlin’s und übergab ein 
Geschenk. Die Mannschaft freut sich jedes 
Jahr über den Würmlin-Event und fiebert, 
wenn es Oktober wird, dem Termin schon 
entgegen. Frank Würmlin bedanke sich 
für das Geschenk und die Worte. Er brach-
te zum Ausdruck, dass es seine Absicht ist, 
mit dieser Veranstaltung, die Kameradschaft 
in der Mannschaft zu fördern und das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl zu stärken. Sein 
Ziel ist es, auch im kommenden Jahr für die 
Mannschaft zu backen. An der Feuertonne 
mit Rundtheke wurde danach gefachsimpelt, 
geschwätzt und gelacht. Viel zu schnell ging 
ein toller Abend zu Ende. Herzlichen Dank 
an die Würmlin’s für die Einladung und den 
super Abend.
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JONAS DOSENBACH. 18 JAHRE. 
RHEINWEILERMA. ABITURIENT. 

 VFR SEIT 2015.  
SEINE INSPIRATION AUF DEM PLATZ. 

NILS PETERSEN.  
MOTIVATOR KLOPP NEBEN DEM PLATZ.

SEINE MANNSCHAFT. NUR DER SCF. 
SEIN TITEL. DIRTY DOSI.

DAS BESTE AN IHM. DER SCHUSS.
DAS SCHWÄCHSTE. DIE DYNAMIK.

RITUAL VOR DEM SPIEL. 
ZUNGE RAUS.

DIE GROSSE LIEBE. NUR GERÜCHTE.
SEIN ZIEL. TORJUBELENTWICKLER BEI 

FIFA 17. SEIN MOTTO. 
DONT SWEAT THAT.

P L A Y E R S  P R O F I L E 



Täglich kostenlose Weinprobe
Kellerführungen & Erlebnisweinproben

Beratung · Verkauf · Weinversand weltweit

PRÄMIERTE SPITZENQUALITÄTEN
DIREKT VOM ERZEUGER
Markgräfler Winzersekte · Spitzenweine

Edelbrände · Liköre

Am Sonnenstück 1 · 79418 Schliengen
Tel. 0 76 35 / 81 12-0 · Fax 0 76 35 / 81 12-14 ·  info@sonnenstueck.de

www.sonnenstueck.de

ERSTE MARKGRÄFLER WINZERGENOSSENSCHAFT

SCHLIENGEN-MÜLLHEIM e.G.

GEGRÜNDET 1908

SONNTAGSVERKAUF

mit kostenloser Weinprobe 

in unseren Verkaufsstellen

Bad Bellingen – Badenweiler

Hinterzarten

Markgräfler Lindenhof Müllheim · Werderstraße 51 · 79379 Müllheim
Historische Lindenhofschänke Tel. 0 7631/366922

Weinverkauf 0 7631/366926

M Ü L L H E I M

Traditionelle Markgräfler Gerichte · wunderschöner Innenhof · täglich
wechselnde Tagesmenüs · saisonale Spezialitäten · Offenausschank von

über 80 verschiedenen Wein- und Winzersektspezialitäten

Sie erhalten bei uns das gesamte Sortiment der Ersten Markgräfler
Winzergenossenschaft Schliengen-Müllheim. Lassen Sie sich individuell
beraten. Wir bieten Weinpräsente in unterschiedlichsten Dekorationen
und Preisklassen. Wir haben auch sonntags für Sie geöffnet!

Gesellige und informative Weinproben in den alten Gewölbekellern.
Auch bei ganz individuellen Wünschen beraten wir Sie gerne, damit Ihre
Weinprobe zum ganz besonderen Event wird. Wir vereinbaren gerne
einen Termin mit Ihnen! 

Ob Gewölbekeller (bis ca. 80 Personen), Historische Lindenhofschänke
(bis ca. 50 Personen), Innenhof (bis ca. 100 Sitzplätze) oder Sitzungsraum
für kleinere Gruppen – wir finden eine individuelle Lösung für Ihre per-
sönlichen Bedürfnisse. Wir beraten Sie gerne!

Ztáàáàùààx
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W i n z e r s t ü b l e
Am Sonnenstück
W e i n -  u n d  V e s p e r s t u b e

über 80 Weine und Winzersekte 
im Offenausschank

Markgräfler Vespervariationen

Gratisweinproben

Weinproben für Gruppen bis 35 Personen 
nach Anmeldung

Weinverkauf bis 23 Uhr 

Sonntagsverkauf von 10-23 Uhr

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag
10.00-12.30 Uhr und14.30-23.00 Uhr

Vesperstube ab 16 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertage
10.00-23.00 Uhr

Vesperstube ab 10 Uhr

Montag Ruhetag

Bad Be l l ingen ·  Bads t raße 8  (gegenüber  Kurpark)

Te le fon  0 76 35 / 94 53 

Saisonale badische Spezialitäten
Fischspezialitäten

Ausgezeichnete Markgräfler Weine

Stilvolle Räumlichkeiten 
für festliche Anlässe

Di-So 11.00-24.00 Uhr, Montag Ruhetag
Bad Bellingen · Badstr. 8 · Tel./Fax 0 76 35 / 466
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Auf dem Schliengener Berg I  79418 Schliengen I Tel: 07635 – 665 I info@zimmermann-wein.de 

Öffnungszeiten Weinschenke
13.02. - 31.03.2015 Do – So | 01.04. – 01.11.2015 täglich

05.11. – 13.12.2015 Do – So | Mo – Fr ab 15.00 Uhr
Sa, So und Feiertag ab 12.00 Uhr

Events:
18.10.15 Hoffest 30 Jahre Zimmermann

21./22.11.15 Weihnachtsfest
05.12.15 Nikolausparty

30 Jahre 1985-2015

Jeden ersten Sonntag im Monat Winzerfrühstück von 9 – 12 Uhr

www.zimmermann-wein.de 

Weingut | Weinschenke
Täglich Weinverkauf!

ZIMMERMANN
MARKGRÄFLERLAND
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Raumausstattung Bächle
• Estriche • Bodenbeläge
• Matratzen • Bettwaren
• Gardinen • Sonnenschutz
• Lederwaren • Geschenkartikel

79418 Schliengen · Eisenbahnstraße 11
Tel. 07635/473 · Fax 07635/3576
Mitglied der Meisterbetriebe Bau und Ausbau Markgräflerland



27

S P E N D E N A K T I O N  
K U N S T R A S E N P L A T Z 

Werde Platzpate und unterstütze 
den VfR Bad Bellingen mit einer 
Spende bei der Tilgung der Dar-
lehen des Kunstrasenplatzes. Ihre 
Spende kommt insbesondere auch 
der Bad Bellinger Fussball-Jugend 
zugute, die den Kunstrasenplatz 
intensiv und mit viel Freude nutzt. 
Gerne platzieren wir Ihr Bild oder 
Logo auf dem virtuelen Spielfeld, 

so dass die Spende auf der Spen-
dertafel verewigt ist. Wer dies 
nicht möchte, kann auch gerne 
eine anonyme Spende platzieren.  
Jeder Spender erhält eine Spen-
denbescheinigung und eine Platz-
patenurkunde. Die Spendertafel ist 
auf unserer Homepage www.vfr-
bb.de einsehbar, sowie an unserer 
Sportgaststätte angebracht.

Für Fragen und Infos:

www.vfrbb.de oder

juergen.escher@t-online.de
mobil 0162 9275939

Spendenkonto ›› Kunstrasenplatz ‹‹
VfR Bad Bellingen e.V.
IBAN: DE66 6835 1865 0108 3180 31
BIC: SOLADES1MGL
Sparkasse Markgräflerland
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Bad Bellingen · � 07635 8 10 30 malt · renoviert · tapeziert        sauber       preiswert

• Beschichten
• Lackieren
• Tapezieren
• Betonoberflächen-

sanierung
• Fassadengestaltung
• Gerüstbau

• Wärmedämmung
• Decken-, Wand- und

Bodenbeläge
• Korrosionsschutz
• Schrift- und Werbe-

gestaltung
• Denkmalpflege

Meisterfachbetrieb



29

®



30

K O N T A K T 
VfR BAD BELLINGEN e.V. 1924
Am Sportplatz 1, 79415 Bad Bellingen

1. VORSTAND Dr. Rudolf Büchle
Bahnhofsstraße 9, 79415 Bad Bellingen
07635 822780, mobil 0151 29123184
VfR-Rudi@t-online.de

SPIELAUSSCHUSS Stephan Hoßlin
mobil 01738550669
hosslin@gmx.de

2. VORSTAND Stephan Hoßlin
mobil 01738550669
hosslin@gmx.de

3. VORSTAND Martin Hugenschmidt
07635 31020, mobil 0151 57347442
info@panorama-bamlach.de

SCHATZMEISTER Jürgen Escher
Hofstraße 10, 79415 Bad Bellingen
07635 1366, mobil 0162 9275939
juergen.escher@t-online.de

SCHRIFTFÜHRER Oli Blessing
mobil 017632780783

JUGENDLEITER Sven Siegin
mobil 015122628442



31

TRAINER 1. MANNSCHAFT 
Werner Gottschling
mobil 0173 7205293

TRAINER 2. MANNSCHAFT 
Stephan Hoßlin
mobil 01738550669

AH VERANTWORTLICHER 
Eggi Fredrich
07635 822447 

C-JUGEND Dominik Fräulin
mobil 017684756779

B-JUGEND (SG Schliengen)
Dennis Eisen
Michael Kramer

WEBMASTER Ahmed Hasnoui
mobil 0162 3871132
hasnaoui.ahmed90@gmail.com

REDAKTIONSLEITER Moritz Reif
mobil 015129123184
moritz.reif@outlook.com

FUPA-VERWALTER Mohamed Hasnoui
mobil 0152 53284423
hasnaoui.m@web.de
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Gasthaus-Pension

Storchen
Fam. Hugenschmidt Faßweine aus eigenem Anbau
Bad Bellingen/Bamlach und gutbürgerliche Küche
Tel. 0 76 35 5 47 Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
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I M P R E S S U M REDAKTION MORITZ REIF 



TEXTE  VERA BÜCHIN / WERNER GOTTSCHLING / JÜRGEN ESCHER  / MORITZ REIF  

LAYOUT  MORITZ REIF / DRUCK FIRMA SCHOLER KG MÜLLHEIM

ANSPRECHPARTNER INSERATE  JÜRGEN ESCHER
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Um es klar zu sagen. Gegentore versichert 
die SV nicht. Dafür so ziemlich alles andere.
SV-Team Müllheim GmbH · Michael Schmeisser
Moltkeplatz 1 · 79379 Müllheim 
Tel. 07631 74827-0 · www.sv-muellheim.de
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Damit es kein Traum bleibt

Sparkassen-Finanzgruppe

Für ein erstes Gespräch steht Ihnen unser Immobilienberater Dierk Schriefer 07631/87-2065 und unser
Baufinanzierungsberater Jürgen Escher 07631/87-2061 gerne zur Verfügung.  •  www.spk-mgl.de
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse

Sparkasse
Markgräflerland

ImmobilienCenter

s


